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Bürgermeisterin Nadine Leonhardt 
Johannes-Rau-Platz 1 
52249 Eschweiler 
 

29.09.2023 

Antrag: Prüfung Parken für PKW, Elektrofahrzeuge und Fahrräder in Eschweiler verbessern. 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin Leonhardt, 
 
Eschweiler verzeichnet bedauerlicherweise in den letzten Jahren einen immer weiter 
zunehmenden Parkdruck. Insbesondere im Bereich der Innenstadt. Das wirkt sich auf 
Anwohnerinnen und Anwohner genauso aus, wie auf Besucherinnen und Besucher unserer 
Innenstadt.  
 
Wir wollen auch zukünftig attraktives Ziel für Bürgerinnen und Bürger Eschweilers sowie über die 
Stadtgrenzen hinaus bleiben. Eine Reduzierung des Parksuchverkehrs würde zudem zu einer 
Senkung des Emissionsausstoßes führen. 
 
Angesichts des begrenzten Parkraums in unserer Innenstadt, sollten mehrere Optionen für 
verbesserte Parkmöglichkeiten geprüft werden und im Rahmen einer Sitzung des Planungs-, 
Umwelt- und Bauausschusses berichtet werden. 
 
Der Bau von Parkpaletten / Parkhäusern könnte helfen. Dieses sollte selbstverständlich auch 
Aspekte wie Fassaden- / Dachbegrünungen, Nutzung von Photovoltaik, ausreichend sichere 
Fahrradabstellmöglichkeiten und Elektroladestellen erfüllen. Selbstverständlich sollte auch bei 
allen Projekten für Verbesserungen der Parkmöglichkeiten eine Barrierefreiheit gegeben sein.  
 
Wir bitten daher um eine Prüfung der Machbarkeit, der Eigentumsverhältnisse, eines möglichen 
Kosten- und Zeitplans sowie eines Sachstandsberichts bei denjenigen Projekten, die sich bereits 
in einem konkreten Planungsstand befinden:  
 

1. Bau eines gemeinsam bewirtschafteten Parkhauses mit dem St. Antonius Hospital. Im 
Rahmen der Vorstellung der Erweiterungspläne des St. Antonius Hospitals im Planungs-, 
Umwelt- und Bauausschusses wurde von Seiten der Koalition vorgeschlagen, Kontakt mit 
der Geschäftsleitung aufzunehmen, um das geplante Parkhaus gegebenenfalls gemeinsam 
zu bewirtschaften. Wie ist hier der Sachstand?  
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2. Bau eines Parkhauses zwischen Agentur für Arbeit und Skate-Park – auf dem Gelände des 
jetzigen Parkplatzes. Diese Fläche würde sich eignen, sowohl Besucherinnen und Besuchern 
der Innenstadt, wie auch Menschen, die auf den Bus umsteigen wollen und Besucherinnen 
und Besuchern der zukünftig wieder errichteten Schwimmhalle oder des Berufskollegs das 
Parken mit dem PKW, Elektrofahrzeug oder Fahrrad zu ermöglichen.  
 

3. Bau eines Parkhauses auf dem jetzigen Parkplatz zwischen Schwimmhalle Eschweiler und 
Langwahn-Center. Diese Fläche würde sich potenziell, wie bereits unter Ziffer 2 benannt, 
eignen, sofern diese Fläche von Seiten der Stadt nutzbar wäre und für den Neubau der 
Jahnhalle nicht benötigt würde. 
 

4. Bau eines Parkhauses auf dem Parkplatz am Talbahnhof unter Erhalt des alten 
Baumbestands. Diese Fläche würde den Parkdruck der umliegenden Anliegerstraßen 
entlasten, sich für den Umstieg auf den ÖPNV (Bus und Bahn) eignen und ideal für den 
Besuch der Innenstadt gelegen sein. 
 

5. Bau eines Parkhauses am Eschweiler Hauptbahnhof. Die Bemühungen für den Bau eines 
Parkhauses am Eschweiler Hauptbahnhof gibt es bereits seit Jahren. Insbesondere für den 
Umstieg auf den ÖPNV wäre hier ein Parkhaus mehr als sinnvoll. Wie ist hier der Sachstand? 

 
Wir danken bereits jetzt für die Mühen im Zusammenhang mit dieser Anfrage. 
 
 
Mit freundlichen Grüßen, 

 

Dietmar Krauthausen Dietmar Widell   

SPD-Fraktionsvorsitzender Fraktionssprecher Bündnis 90/Die Grünen 

 


